
Anzahl Beschreibung Anzahl

somit

davon mit sonderpädagogischen 

Förderbedarf

31

84 davon unterjährig ausgeschieden 8

davon von Beginn an in der 

Gruppe

9

davon unterjährig hinzugekommen
5

davon im Leistungsbezug (z. B. 

SGB II, SGB VIII)
7

davon mit Migrationshintergrund
9

davon von Beginn an in der 

Gruppe

1

davon unterjährig hinzugekommen
0

davon im Leistungsbezug (z. B. 

SGB II, SGB VIII)
1

davon mit Migrationshintergrund
1

davon von Beginn an in der 

Gruppe

8

davon unterjährig hinzugekommen
5

davon im Leistungsbezug (z. B. 

SGB II, SGB VIII)
6

davon mit Migrationshintergrund
8

K7 16,67%

K7.1 1,19%

K7.2 15,48%

weiterführende Schule mit 

nächsthöherem Abschluss 

26

Berufsvorbereitende 

Bildungsmaßnahme (BvB pro)

8

Berufsvorbereitende 

Bildungsmaßnahme BvB-Reha

3

FSJ 1
Kurse und Projekte 4
Minijob / Arbeit 3
ausbildungssuchend 7
Schulische Ausbildung 1
Wiederholung AV 5

K9 69,05%

K10 12

K 11 14,29%

K6

Anzahl der Schüler/innen, die 6 Monate nach 

Abschluss der Fördergruppen ein Praktikum 

mit Anschlussperspektive oder eine 

Ausbildung absolvieren 

14 Zu K6

Zu K858

Anzahl der Schüler/innen, die 6 Monate nach 

Abschluss der Fördergruppen eine 

Anschlussperspektive (u. a. weiterführende 

Schule, Berufsvorbereitungsmaßnahme) 

absolvieren

K1 92
Anzahl der Schüler/innen in den 

Förderguppen
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Kennzahlerhebung für:               4 Berufskollegs

Kennzahlbeschreibung

Quote unbekannte Anschlussperspektive

1 Zu K6.1

K6.2

Anzahl der Schüler/innen, die 6 Monate nach 

Abschluss der Fördergruppen eine 

Ausbildung absolvieren 

13 Zu K6.2

K8

Quote Schüler/innen, die 6 Monate nach 

Abschluss der Fördergruppen ein Praktikum 

mit Anschlussperspektive absolvieren

Quote Schüler/innen, die 6 Monate nach 

Abschluss der Fördergruppen eine 

Ausbildung absolvieren

K6.1

Anzahl der Schüler/innen, die 6 Monate nach 

Abschluss der Fördergruppen ein Praktikum 

mit Anschlussperspektive absolvieren 

Quote Schüler/innen, die 6 Monate nach 

Abschluss der Fördergruppen ein Praktikum 

mit Anschlussperspektive oder eine 

Ausbildung absolvieren

unbekannte Anschlussperspektive

 (u.a. Abschiebung, keine Rückmeldung, 

langfristige Erkrankung)

Quote Schüler/innen, die 6 Monate nach 

Abschluss der Fördergruppen eine 

Anschlussperspektive  (u. a. weiterführende 

Schule, Berufsvorbereitungsmaßnahme) 

absolvieren


